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Öffnungszeiten Freitag:        12:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Öffnungszeiten Samstag:     08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

Damit es zu keinen unnötigen Wartezeiten an den Öffnungstagen kommt, bitten wir Sie Ihren 

Müll bereits zu Hause zu sortieren. Bei größeren Anlieferungsmengen vereinbaren Sie bitte 

einen individuellen Termin mit den Mitarbeitern des Bauhofes. Sollte es bei der Zufahrt zum 

Gelände des Bauhofes zu Wartezeiten kommen, bitten wir Sie, Ihr Fahrzeug nicht zu verlassen 

und mit der Entladung erst zu beginnen, wenn Sie sich innerhalb vom Alt- und 

Wertstoffsammelzentrum befinden. Im Bereich des Alt- und Wertstoffsammelzentrums gibt 

es gekennzeichnete Bereiche, um Ihre Fahrzeuge abzustellen. Bitte nur die dafür vorgesehen 

Stellflächen benutzen und die Fahrzeuge nicht direkt neben den Abfallcontainern parken.  

Bei der Sammlung von Kartonagen bitte darauf achten, dass diese vor dem Entsorgen 

flachgedrückt werden, um Platz in den Containern zu sparen (am besten schon zu Hause). 

Nicht ins Altpapier gehören: Taschentücher, Küchenrolle und Putzpapier. 

NEU: Ab 1. Jänner 2025 wird das Pfandsystem für Einweggetränkeverpackungen in 

Österreich eingeführt. Alle Einweggetränkeverpackungen aus Kunststoff und Metall mit einer 

Füllmenge von 0,1 bis 3 Liter werden bepfandet. Diese Getränkeverpackungen sind durch das 

österreichische Pfandlogo gekennzeichnet. Pro Verpackung werden 25 Cent beim Verkauf 

eingehoben.  

Im Frühjahr und im Herbst wird es wieder eine Siloplanenentsorgung und eine Strauch- und 

Baumschnittentsorgung geben. Die genauen Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

ACHTUNG: Bei der Hausmüllabholung durch die Firma Gojer wird der „Gelbe Sack für  

Plastik - ARA“ nicht mitgenommen! 

 

Anbei finden Sie: 

• Müllabfuhrtermine 2025 

• Öffnungszeiten Alt- und Wertstoffsammelzentrum 2025 

• Preisliste – Kostenpflichtige Altstoffe 

• Information – Was gehört in den Gelben Sack? Was gehört ins Altpapier? 

• Information – Das Pfandsystem für Einweggetränkeverpackungen ab 2025 

Gemeinde St. Margareten im Rosental 
St. Margareten 9, 9173 St. Margareten im Rosental 

Tel.: 04226 218; Fax: 04226 218-20;  

Email: st-margareten@ktn.gde.at; www.st-margareten-rosental.gv.at 

 

mailto:st-margareten@ktn.gde.at


JÄNNER 
23.01.2025 

DONNERSTAG  

FEBRUAR 
20.02.2025 

DONNERSTAG  

MÄRZ 
20.03.2025 

DONNERSTAG  

APRIL 
17.04.2025 

DONNERSTAG  

MAI 
15.05.2025 

DONNERSTAG 

JUNI 
13.06.2025 

!!FREITAG!! 

JULI 
10.07.2025 

DONNERSTAG  

AUGUST 
07.08.2025 

DONNERSTAG  

SEPTEMBER 
04.09.2025 

DONNERSTAG   

OKTOBER 
02.10.2025 

DONNERSTAG  

30.10.2025 

DONNERSTAG 

NOVEMBER 
27.11.2025 

DONNERSTAG  

 

DEZEMBER 

24.12.2025 

!!MITTWOCH!! 

 

Müllabfuhrtermine 2025 

(4 - wöchentliche Abfuhr) 

Die Restmüllabfuhr erfolgt in einem 4– Wochen Rhythmus! 

Bitte die Mülltonne oder die Müllsäcke (nur gelbe Gojer-Säcke) am Abend vor dem jeweiligen  

Abfuhrtermin an den Straßenrand zur Entleerung bzw. Abholung bereitstellen. 

MüllApp - Holen Sie sich die Müllabfuhr- und Wertstoffhoftermine auf Ihr Handy 

für das IPhone: www.muellapp.com/iphone   für Android: www.muellapp.com/android 

Gemeinde St. Margareten im Rosental, 9173 St. Margareten 9 

Tel: 04226 218, Fax: 04226 218 20, Email: st-margareten@ktn.gde.at, Internet: www.st-margareten-rosental.gv.at 

http://https:/apps.apple.com/de/app/m%C3%BCll-app/id824790224
https://apps.apple.com/de/app/m%C3%BCll-app/id824790224
mailto:st-margareten@ktn.gde.at
http://www.st-margareten-rosental.gv.at


JÄNNER 
SA: 04.01.2025 

FR: 17.01.2025 

FEBRUAR 
SA: 01.02.2025 

FR: 14.02.2025 

MÄRZ 
SA: 01.03.2025 

FR: 14.03.2025 

SA: 29.03.2025 

APRIL 
FR: 11.04.2025 

SA: 26.04.2025 

 

MAI 
FR: 09.05.2025 

SA: 24.05.2025 

JUNI 
FR: 06.06.2025 

SA: 21.06.2025 

JULI 
FR: 04.07.2025 

SA: 19.07.2025 

AUGUST 
FR: 01.08.2025 

SA: 16.08.2025 

FR: 29.08.2025 

SEPTEMBER 
SA: 13.09.2025 

FR: 26.09.2025 

 

OKTOBER 
SA: 11.10.2025 

FR: 24.10.2025 

 

NOVEMBER 
SA: 08.11.2025 

FR: 21.11.2025 

DEZEMBER 
SA: 06.12.2025 

FR: 19.12.2025 

Alt-  und Wertstoffsammelzentrum Sabosach  

Öffnungstermine 2025 

Freitag:   12:00 Uhr bis 15:00 Uhr 

Samstag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Sabosach 28 

9173 St. Margareten im Rosental 

Tel: 04226 218, Fax: 04226 218 20 

Email: st-margareten@ktn.gde.at 

Internet: www.st-margareten-rosental.gv.at 

MüllApp - Holen Sie sich die Müllabfuhr- und Wertstoffhoftermine auf Ihr Handy 

für das IPhone: www.muellapp.com/iphone   für Android: www.muellapp.com/android 

http://https:/apps.apple.com/de/app/m%C3%BCll-app/id824790224
https://apps.apple.com/de/app/m%C3%BCll-app/id824790224


Gültig ab 01.10.2024 

Ge Gemeinde St. Margareten im Rosental Tel: 04226 218 

 Wertstoffhof Sabosach    Fax: 04226 218 20 
 9173 St. Margareten im Rosental    Email: st-margareten@ktn.gde.at

 Bezirk: Klagenfurt-Land     www.st-margareten-rosental.gv.at 
 ________________________________________________________________________________________ 

Kostenpflichtige Altstoffe 
 

Fraktion Einheit Tarif (EUR) 

Haushaltsöfen mit Schamott je Stück 22,10 

Rasenmäher, Moped, Motorrad je Stück 11,00 

Heizkessel, Zentralheizungsöfen je Stück 55,10 

Sperrmüll - Kleinmengen - Mindestabgabe  5,60 

Sperrmüll (Kästen, Einrichtungsgegenstände) je m³ 19,90 

Matratzen je Stück 5,60 

Altfenster je Stück 4,40 

Siloplanen und Wickelfolien je kg 0,40 

Restmüll je m³ 44,10 

Restmüll (kein gelber Gojer-Müllsack) je 60 l Sack 6,00 

Ausgabe von Gojer-Säcken beim Wertstoffhof / Gemeindeamt je Stück 5,30 

PKW - Reifen ohne Felgen je Stück 3,40 

PKW - Reifen mit Felgen je Stück 6,70 

LKW - Reifen ohne Felgen je Stück 6,70 

LKW - Reifen mit Felgen je Stück 13,20 

Traktor - Reifen ohne Felgen je Stück 8,80 

Traktor - Reifen mit Felgen je Stück 17,60 

Autobatterie je Stück 5,60 

LKW und Traktorbatterien je Stück 7,80 

Bauschutt - Mindermenge  5,60 

Nicht recyclebarer Bauschutt in Kleinstmengen je m³ 33,10 

Holzentsorgung - Mindermenge  5,60 

Holzentsorgung je m3 15,80 

XPS - Platten - Mindermenge  5,60 

XPS - Platten je m³ 44,10 

KMF - Künstliche Mineralfaser - Mindermenge  5,60 

KMF - Künstliche Mineralfaser je m³ 44,10 

 

Kostenfreie Altstoffe 
 
Nachstehende Altstoffe können in haushaltsüblichen Mengen kostenfrei am Wertstoffhof 
abgegeben werden: 

➢ Gelber Sack (Getränkekartons, Joghurtbecher, Schalen und Trays für Obst, Folien, 
Chipssackerl, Folienverpackungen, Metallverpackungen, usw.) 

➢ Hartplastik: z.B. Obst- und Getränkekisten, Stoßstangen ohne Metall, Eimer, 
Kanister, Blumentöpfe, Spielzeug, Bau-Noppenfolie, Pflanztassen, usw. 

➢ Elektrogeräte, Bildschirmgeräte, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren 
➢ Papier und Kartonagen 
➢ Styropor (ohne Fleisch- und Gemüsetassen, keine Styroporchips) 
➢ Sammelschrott (Alteisen) 
➢ Problemstoffe: z.B. Lösemittel in Kleingebinden, Säuren und Laugen, Kleber, 

Fotochemikalien, Farbbänder, Toner, Ölfilter, Kitte, Leime, Ölbindematerialien, 
Spraydosen, Altlacke 

➢ Altöl und Altfette (Speiseöle) 
➢ Altmedikamente (Rückgabe auch in der Apotheke) 
➢ Herkömmliche Batterien - Trockenbatterien (Rückgabe auch im Fachhandel) 
➢ Lithium-Akkus getrennt von herkömmlichen Batterien abgeben 

 



oesterreich-sammelt.at

Was gehört in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst  

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt- 

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen  

 (z.B. Multipack)
 Plastikflaschen

wie Wasch- und Putzmittelflaschen,  
Flaschen für Körperpflegemittel wie  
Shampoo und Duschgel etc. 

 Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen – flach drücken!

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

 Verpackungen aus Metall und 
 Aluminium wie  
Aluschalen und Konservendosen,
Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-
ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder
Computer eingepackt werden, bitte zum 
Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsam-
melzentrum bringen.
Bitte nur leere Verpackungen in die Gelbe 
Tonne oder den Gelben Sack werfen. 

NEIN, DANKE: 

 Feuer- und explosions- 
 gefährliche Abfälle wie
Akkus, Batterien, Gaskartuschen und  
Spraydosen  mit Restinhalt

 Andere Kunststoff- und  
 Metallabfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe,
Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen,
Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-
schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-
beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte,
Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte,
Werkzeugteile etc.

 Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten 
(z.B. Silikonkartsuchen, PU-Schaumdosen), 
Hygieneartikel (z.B. Windeln), Verpackun-
gen aus anderen Materialien, z. B. Glas, 
Papier (bitte in die richtigen Sammelbe- 
hälter), Pfandgebinde wie Pfandflaschen 
und -dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lack-
dosen mit Restinhalt (bitte zur  Problem-
stoffsammlung), maschinell verpresste/
verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 
bzw. machen es unmöglich.
Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 
verunreinigten Inhalten werden nicht  
entleert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.



oesterreich-sammelt.at

Was gehört ins Altpapier?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALTPAPIER UND 
PAPIERVERPACKUNGEN

PAPIERVERPACKUNGEN 
UND KARTONAGEN

 Obsttassen (Karton)
 Papiersackerl/Papiertrage-

 taschen
 Papierverpackung (be-

 schichtet - mit Aufschrift 
 „gefaltet zum Altpapier“)

 Pizzakarton (sauber)
 Tiefkühlverpackungen

 (leicht zerreißbar)
 Waschmittelkartons
 Kartonagen (zusammen-

 legen, große Mengen zum 
 Sammelzentrum)

 Wellpappe und Einlagekarton
 Eierkarton und 

 Klopapierrollen
 Zigarettenschachteln

 (ohne Kunststofffolie)

ALTPAPIER UND 
PAPIERPRODUKTE

 Einweggeschirr aus Karton 
 (sauber)

 Hefte
 Kataloge (ohne Kunststoff-

 hülle)
 Kopierpapier
 Werbeprospekte 
 Zeitungen, Zeitungspapier, 

 Zeitschriften

Große Kartonagen in die z. B. Möbel, 
Fernseher oder Computer eingepackt 
werden, bitte zum Altstoffsammelzentrum, 
Mistplatz oder Recyclinghof bringen. Bitte 
nur wirklich leere Verpackungen in die Alt-
papiertonne werfen.

TIPP:  Papierverpackungen flach drücken 
hilft beim Platz sparen in der Roten Tonne.

NEIN, DANKE: 

 Beschichtete Verpackungen  
 wie
Milch- und Getränke-Verbundverpackun-
gen oder andere beschichtete Kartonver-
packungen (nicht leicht zerreißbar)

 Verpackungen aus 
 anderen Materialien  wie
Glas, Kunststoff oder Metall (bitte in die 
richtigen Sammelbehälter oder Säcke)

 Andere Abfälle wie 
Kohle-, Durchschlag- und  
Thermopapier, Hygienepapier wie 
Taschentücher, Papierhandtücher, Feucht-
tücher und Küchenrollen, 
stark verschmutztes Papier, Restmüll 

ACHTUNG:
Asche oder andere heiße oder brennbare 
Abfälle (Brandgefahr!!), öl- oder putz-
mittelgetränkte Papiertücher (bitte im 
Restmüll entsorgen), Problemstoffe wie 
Batterien (bitte zur Problemstoffsamm-
lung oder zum Fachhandel bringen)

Diese Abfälle erschweren das Recycling 
bzw. machen es unmöglich.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.



Welche Produkte sind bepfandet?

Ab 1.1.2025 werden alle Einweggetränkeverpackungen aus Kunststoff und Metall 
mit einer Füllmenge von 0,1 bis 3 Liter bepfandet. 

Vom Pfandsystem ausgenommen sind:

 Milch- und Milchprodukte 

 Sirupe, da sie nicht zum unmittelbaren Verzehr gedacht sind

 Getränkeverpackungen für Beikost und flüssige Lebensmittel, die für besondere 
medizinische Zwecke gedacht sind

 Getränke in Verbundkartons (z.B. Tetra Pack)

Wie hoch ist das Pfand?

Pro Flasche oder Dose müssen 25 Cent Pfand gezahlt werden. Dieses Geld bekommt man bei der Rückgabe der leeren 
Verpackungen wieder zurück. Der Pfandbetrag ist ausschließlich auf Einweggetränkeverpackungen, die mit dem 
österreichischen Pfandlogo gekennzeichnet sind, fällig.

Es gibt eine Übergangsfrist!

Bis 31.12.2025 dürfen noch „alte“ Getränkeverpackungen ohne Pfandlogo und somit ohne Pfand verkauft werden. Das 
heißt, es werden Getränke mit und ohne Pfand gleichzeitig in den Regalen stehen! Ein Blick auf das Etikett (Pfandlogo) 
lässt erkennen, ob Pfand verrechnet und wieder retour ausbezahlt wird.

Wo können Kunststoffflaschen und Metalldosen zurückgegeben werden?

Die leeren Verpackungen werden an allen Verkaufsstellen zurückgenommen, an denen sie 
ausgegeben werden. In vielen Supermärkten wird es dafür Automaten geben, wo alle Verpackungen 
uneingeschränkt und unkompliziert zurückgegeben werden können. 

Kleinere Verkaufsstellen ohne Rücknahmeautomat (zum Beispiel Bäckereien, Tankstellen) nehmen die 
Flaschen und Dosen persönlich entgegen und zahlen das Pfand direkt aus. Diese müssen allerdings 
nur jene Verpackungsart und Füllmengen zurücknehmen, die sie auch in ihrem Sortiment haben und nur in der Menge, 
die sie durchschnittlich pro Kaufakt verkaufen, das aber markenunabhängig.

In welchem Zustand müssen leeren Verpackungen bei der Rückgabe sein?

Voraussetzung für die Auszahlung des Pfands ist, dass auf der Verpackung das österreichische Pfandlogo und der 
Strichcode ersichtlich sind. Das Etikett muss vollständig vorhanden und lesbar sein und die Verpackung leer und 
unzerdrückt sein. 

Ab 1.1.2025 werden Einweggetränkeverpackungen aus Kunststoff und Metall mit einer Füllmenge von 
0,1 bis 3 Liter bepfandet. Diese Getränkeverpackungen sind durch das österreichische Pfandlogo gekennzeichnet. 
Pro Verpackung werden 25 Cent beim Verkauf eingehoben.

Das Pfandsystem für 
Einweggetränkeverpackungen

Das Pfandsystem für Einweggetränkeverpackungen Seite 1/2

Das österreichische 
Pfandlogo



So funktioniert der Pfandkreislauf: Was ist der Unterschied  
zum Mehrweg Pfand?

Im Gegensatz zu Mehrweg-
verpackungen werden Kunststoff-
flaschen und Metalldosen nicht 
wieder neu befüllt. Sie werden nach 
der Rückgabe nach Material und 
Farben sortiert, in Flakes zerkleinert, 
geschmolzen und zu kleinen Körnern 
(Granulat) verarbeitet. Dieses 
Granulat wird dann als Rohstoff für 
die Herstellung neuer Getränke-
Flaschen und -Dosen verwendet.

Warum Einweg Pfand?

Kreislaufwirtschaft 
Kunststoff und Aluminium sind wichtige Wertstoffe, die sehr gut wiederverwertbar sind. Die Europäische Union gibt 
Sammelquoten für Einwegplastik-Verpackungen vor. Das Ziel der Pfandverordnung ist es, im Jahr 2025 80% der in 
Verkehr gebrachten Einweggetränkeverpackungen zurückzunehmen und 2027 bereits 90%. Die gesammelten Gebinde 
werden dem Recycling zugeführt, so dass aus alten Getränkeflaschen und Dosen immer wieder neue werden können.

In Österreich werden derzeit nur rund 70% aller Einweg Kunststoffflaschen nach dem Gebrauch gesammelt und 
entsprechend dem Recyclingkreislauf wieder zugeführt. Innerhalb Europas hat sich gezeigt, dass nur jene Länder, die 
ein Pfandsystem eingeführt haben, diese hohen Sammelquoten erreichen und die Zielvorgaben einhalten können. 

Weniger Müll in der Natur 
Gleichzeitig werden die Flaschen und Dosen durch den Pfandwert seltener in der Natur weggeworfen und eine 
sauberere Umwelt ist ein sichtbares Ergebnis.

Vorteile des Pfandsystems

 Nachhaltigkeit 
Kunststoff und Aluminium 
sind wertvolle Rohstoffe. 
Durch die Sammlung über das 
Pfandsystem steht ein sehr 
wenig verunreinigter Wertstoff 
für den Recyclingprozess zur 
Verfügung.

 Hochwertiges Recycling 
Mit dem Pfandsystem wird 
qualitativ hochwertiges 
Recycling von Verpackungen 
ermöglicht. 

 Kreislaufwirtschaft 
Kunststoff und Metall kann als Ressource im Wertstoffkreislauf 
gehalten und immer wieder für Getränkeverpackungen 
verwendet werden. Downcycling (= die Umwandlung eines 
Produktes zu einem qualitativ schlechteren Endprodukt) wird 
damit vermieden. Ein Beispiel für Downcycling wäre, wenn aus 
Kunststoffflaschen Schultaschen oder Autoreifen hergestellt 
werden, denn in diesem Fall wird die Qualität der Stoffe reduziert 
und das Material fehlt im Wertstoffkreislauf. 

 Weniger Müll in der Natur 
Durch den Pfandbeitrag wird das achtlose Wegwerfen von 
Einweggetränkeverpackungen in der Umwelt verringert.

Das Pfandsystem für Einweggetränkeverpackungen Seite 2/2

Noch mehr Infos finden Sie auf www.recycling-pfand.at, 
Stand: Okt. 2024

 

5: Recycling:
Aus alt mach neu

Konsument:in

1: Inklusive
Pfand kaufen   

2: Konsumieren 
und genießen

3: Nicht 
zerdrücken!

    4: Pfand
 retour bekommen

25 
Cent

25 
Cent

http://www.recycling-pfand.at
http://www.recycling-pfand.at

